
 
 
 
       
       
 

Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 

 

 
Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke 

 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Andre Hüsgen 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
0202-60933100 
 
andrehuesgen@gmx.de   
 
30.01.2019 
 

VO/0116/19 
öffentlich 

 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

25.02.2019 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Große Anfrage : Übermäßige Gebührenbelastung der Haushalte im Stadtgebiet 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bitte beantworten Sie unsere Anfrage zur Ratssitzung am 25. Februar 2019 
 
Inhalt 
 
Wie kann es die Verwaltung rechtfertigen, dass die Gebühren für Abfallentsorgung, 
Straßenreinigung, Winterdienst, Schmutzwasser und Niederschlagswasser im Stadtgebiet 
durchgängig und teilweise erheblich höher ausfallen als in den beiden Nachbarkommunen 
des Bergischen Städtedreiecks? 
 
Begründung 
 
Laut Remscheider General-Anzeiger* zahlt im jetzigen Jahr eine Durchschnittsfamilie in 
Wuppertal 1170 Euro und in Remscheid 917 Euro zur Begleichung der oben genannten 
Gebühren. In beiden Fällen handelt es sich um kreisfreie Städte mit ähnlichen 
geographischen bzw. topographischen Verhältnissen. Dies wirft die Frage auf, wie es zur 
jährlichen Differenz von rund 250 Euro kommen kann. Besonders signifikant sind die 
Unterschiede bei der Abfallentsorgung. So liegt der Jahrespreis für wöchentliche 60 Liter 
Abfall in Wuppertal bei 266 Euro und in Remscheid bei 177 Euro. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Claudia Bötte 
Fraktionsvorsitzende 
 
* https://www.rga.de/lokales/remscheid/gebuehren-remscheid-schneidet-10819900.html 
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